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Ehrung von zwei Sportlern – Sandro Petrillo und Roger Gestach 

Die Schweizermeisterschaften der Jugend/Junioren sind immer wieder der Anlass, an welchem wir Fazit 
ziehen können, wohin Sportlerkarrieren geführt haben, die an diesen Nachwuchsmeisterschaften ihren 
ersten Höhepunkt hatten. 
 

Diese heutige Ehrung freut mich besonders, begann diese Erfolgsstory doch in diesem Jahr als ich zum 
Zentralpräsidenten gewählt wurde. So konnte ich ein Jahrzehnt lang Zeuge einer Entwicklung und Leistung 
sein, die es verdient ausdrücklich gewürdigt zu werden. 
 

Kumite heisst Kampf, Kampfschule “sich mit den Händen treffen“. Die ersten öffentlichen Wettkämpfe 
wurden 1957 in Japan ausgetragen. Die ersten Europameisterschaften 1966 in Paris, die ersten 
Weltmeisterschaften 1970 in Tokio. 
 

Die Zeit kann nur einen Moment dauern, aber die Erinnerung daran kann ewig sein. 
 

Sie schrieben, zusammen mit ihrem Trainer Piero Lüthold, seit 1988 die Geschichte der Karateschule 
Sursee. 1988 traten sie auch in das Nationalkader ein. Damit begann die Erfolgsgeschichte zweier Sportler, 
die während Jahren nicht nur die nationale, sondern auch die internationale Karateszene prägten. 
 

Sie sind und waren grundverschieden, da Sandro Petrillo der Luftikus, der der immer etwas Neues 
ausprobiert, immer wieder den Mut hat auszubrechen, um wieder etwas anderes zu machen, der mit seinem 
Instinkt, der richtige Fuss zum richten Zeitpunkt am richtigen Ort die entscheidenden Punkte holte. 
 

Auf der anderen Seite sein Gegenüber, der zielstrebige Schaffer, der "Chrampfer", der Planer und heutige 
erfolgreiche Geschäftsmann Roger Gestach.  
 

Was sie aber über all die Jahre gemeinsam auszeichnete war die Fähigkeit, sich auf einen bestimmten 
Zeitpunkt hin in absolute Höchstform zu bringen und auch der Belastung standzuhalten. So in den Jahren 
1990 und 1997 als die Junioren- bzw. die Elite-Meisterschaften in Sursee stattfanden und sie mit dem Team 
jeweils den SM-Titel errangen. Mit diesen Siegen hoben sie sich ab, zeigten sie, dass sie wahre Champions 
sind. 
 

Lieber Roger, lieber Sandro, meine besten Wünsche begleiten Euch in Eure Zukunft, ich wünsche Euch 
beiden persönliches Wohlergehen, Gesundheit, Glück nicht nur im Geschäft sondern auch in der Liebe. Es 
war eine schöne Zeit mit Euch, ihr werdet in der Geschichte des SKV immer einen ehrenvollen Platz 
einnehmen. 
 
 
Roland Zolliker 
Zentralpräsident 


